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Telefon 06221 707001 
www.weinrefugium.de

Neues entdecken 
16 neue Weingüter, 

dazu bekannte Klassiker 

zu Top-Preisen einkaufen
original ab Hof-Listenpreise 

für alle deutschen Weine 
und 10% Messe-Rabatt 

auf alle nicht deutschen Weine

zusätzlich 3 hochklassige 
Sonderverkostungen 

Château du Cèdre  
Vertikalprobe Cahors ‚Le Cedre’ 

dem Topwein  
des französischen Südwesten  

Weingut Christmann 
Vertikalprobe Riesling Idig 

Großes Gewächs 
Weingut Friedrich Becker 

Vertikalprobe  
Spätburgunder Kammerberg 

Großes Gewächs

leckere Speisen genießen 
das Restaurant Onyx 
aus Mannheim kocht

Neu: Riedel-Gläser  
im Wein-Refugium

in MannheiM
Mittwoch 24. November 2010 16 bis 22 Uhr 
Donnerstag 25. November 2010 16 bis 22 Uhr 
Freitag 26. November 2010 16 bis 22 Uhr

Friedrichsplatz 8 (in den Arkaden am Wasserturm)

Straßenbahn Linien 6 und 9, Haltestelle Werderstraße 
Straßenbahn Linie 3, 4, 4x, 5, 6 und 7, Hst. Kunsthalle

28. Hausmesse
mit erstklassigen Weingütern  

aus FrankreicH, italien, DeutscHlanD, 
ÖsterreicH, spanien unD übersee

in heidelberg
Samstag 27. November 2010 13 bis 19 Uhr

Restaurant Helmstätter Herrenhaus 
Heidelberg-Handschuhsheim 
Dossenheimer Landstraße 4 (in der Tiefburg)

Straßenbahn Linien 5 (OEG), 23 und 24, 
Haltestelle Hans-Thoma-Platz

Im Anschluss an die Hausmesse ab 19.30 Uhr 
Open-Bottle-Dinner im Helmstätter Herrenhaus 
Küchenchef Peter Schmitt kocht 5 exklusive kleine  
Gerichte, pro Person 25 Euro (nur auf Voranmeldung 
unter 06221 9852850), geöffnete Flaschen der  
Hausmesse als Weinbegleitung gratis



II 

F r a n k r e i c H

Die Champagne – fast mythische Heimat der wohl besten Schaumweine der Welt

Kein Weinbaugebiet kann der Champagne den Anspruch streitig machen, die wohl besten Schaumweine der Welt hervorzubringen. Sicher gibt es vereinzelt Konkurrenten anderer 
Provenienzen, die dies fast schaffen, doch sind diese dann meist genauso teuer wie das Original. Doch woran liegt dies?
Es gibt kein zweites Anbaugebiet mit klimatisch ähnlich schwierigen und zugleich geeigneten Bedingungen für große Schaumweine wie die Champagne. Denn ein wirklich großer 
Schaumwein im Sinne eines klassischen Brut entsteht nur aus einem, durch einen extrem langsamen Reifeverlauf bedingten, perfekten Verhältnis zwischen Reife, Fülle, Extrakt und 
Säure. Die niedrigen Temperaturen und die kargen, kreidehaltigen Böden der Champagne führen genau zu solch einem Reifeverlauf und machen die hier entstandenen Schaumweine zu 
einem einmaligen Geschmackserlebnis für Gaumen und Geist.
Fünf Beispiele für die Überlegenheit dieser Region stellen wir heute vor: Vom typisch cremig weichen Blanc de Blancs aus dem Hause Pierre Gimonnet, über den knackig spritzigen Blanc 
de Noirs Tradition vom Shooting Star Serge Mathieu hin zu seiner klassischen Cuvée Prestige und endend bei den traditionellen Champagnern der renommierten Häuser Bollinger und 
Jacqueson; beides hochspezielle Cuvées, die an Ausdruckskraft und Klasse in der jeweiligen Preislage ihresgleichen lange suchen lassen.
Nicht ohne Stolz können wir behaupten, Ihnen abseits langweiliger Markenchampagner à la Veuve Cliquot einen spannenden Überblick über die Spielarten dieses Ausnahmeschaumweins 
anbieten zu können. Denn wirklich guter Champagner ist ein Riesenvergnügen für die Sinne. Unmittelbar. Seine Perlen sind nach einem langen Hefelager so fein, dass man sie kaum 
spürt und trotzdem sind sie da. Er tänzelt cremig weich über die Zunge, ist gleichzeitig aber strahlig, nervig und fein. Seine Herkunft von kargen Kreideböden ist offenkundig. Jeder 
Schluck ist belebend, spannend und nachhaltig bekömmlich.

 Champagner Serge Mathieu – Champagne Fl

 1  ohne Champagne Brut, Tradition, Pinot Noir  
PRobe 
1 EURO  29,90 im 6er Karton 10% Messe-Rabatt

 2  ohne Champagne Brut, Prestige, Pinot Noir, Chardonnay  
PRobe 
1 EURO  34,90 im 6er Karton 10% Messe-Rabatt

N e u  Champagner Pierre Gimonnet – Champagne Fl

 3  ohne Champagne Blanc de Blanc Brut, Cuis 1er Cru, Chardonnay  
PRobe 
1 EURO  27,90  im 6er Karton 10% Messe-Rabatt

N e u  Champagner Jacquesson – Champagne Fl

 4  ohne Champagne Brut, no 734, Chardonnay, Pinot Noir, Pinot Meunier  
PRobe 
1 EURO  39,90 im 6er Karton 10% Messe-Rabatt

 Champagner Bollinger – Champagne Fl

 5  ohne Champagne Brut, Special Cuvée, Pinot Noir, Chardonnay, Pinot Meunier  
PRobe 
2 EURO  49,90 im 6er Karton 10% Messe-Rabatt

 Domaine Alain Geoffroy – Burgund Fl

 6  2009 Chardonnay, Bourgogne AOC 7,90 im 6er Karton 10% Messe-Rabatt

 7  2009 Chablis AOC, Chardonnay 11,90 im 6er Karton 10% Messe-Rabatt

 8  2009 Chablis 1er Cru AOC, Fourchaume, Chardonnay 19,90 im 6er Karton 10% Messe-Rabatt

Mehr als 120 Weine sind frei verkostbar. Weitere 24 Weine können gegen einen Kostenbeitrag von jeweils 1, 2 oder 3 Euro probiert werden. Jede Besucherin/jeder Besucher 
entscheidet selbst, ob und welche dieser Weine sie/er verkosten möchte. 

Aus logistischen Gründen bitten wir Sie, liebe Kunden, in diesem Jahr verstärkt unseren Lieferservice in Anspruch zu nehmen. Ab einer Bestellmenge von 24 Flaschen liefern 
wir im Großraum Mannheim-Heidelberg frei Haus nach Vereinbarung (an zwei Tagen bis 21 Uhr am Abend) Bitte vereinbaren Sie bei Abgabe Ihrer Bestellung mit Herr Kübler 
diesbezüglich einen Termin. Alle nicht lieferbaren Bestellungen können wie immer (nach telefonischer Benachrichtigung durch Wein-Refugium) im Dezember in einer unserer 
Filialen, wahlweise in Mannheim oder Heidelberg, abgeholt werden.



III 

N e u  Domaine des Terres Dorées, Jean Paul Brun – Beaujolais

Kampf der Hefe 71b oder Beaujolais wie er früher war. Bonbons, Banane, Wucht, das sind die Attribute des typischen Beaujolais von heute. Aber warum? 
Nun, mit Sicherheit sind es die Weinbereitungsmethoden, die zu dieser fast langweiligen Eintönigkeit nahezu einer ganzen Weinbauregion führen, doch  
der große Gleichmacher ist nicht, wie so oft vermutet, die vorherrschende Kohlensäuremaischung (macération carbonique), sondern die Reinzuchthefe 71b. 
Bis zu 90 % des Geschmacksbildes des heute verbreitetsten Beaujolais-Typs werden von ihr geprägt.
Doch Jean-Paul Brun, Besitzer und Kellermeister der Domaine Terres Dorées, eines 40 ha großen Familienbetriebs in Charnay im südlichen Beaujolais, verwehrt 
sich vor diesem Trend. Er will altmodische Beaujolais erzeugen. Weine die durch Frucht, Leichtigkeit und Eleganz glänzen und nicht durch Wucht und Süße. 
Authentische Gamay eben, die manch Essen genauso gut begleiten wie einen abendlichen Plausch unter Freunden. Deshalb ist Brun schon im Keller ein  
absoluter Purist: Spontane Gärung, geringe Chaptalisation, geringe SO² -Zugabe und fast keinerlei Filtration, er tut alles oder nichts, je nachdem, wie man es 
betrachten will, um ehrliche Beaujolais zu erzeugen. Beaujolais wie er früher war – und, wie wir finden, eigentlich auch immer noch sein sollte!

  Fl

 9  2009 Beaujolais AOC, L’Ancien, Gamay 9,90 im 6er Karton 10% Messe-Rabatt

 10  2009 Morgon AOC, Gamay 12,50 im 6er Karton 10% Messe-Rabatt

 11  2009 Fleurie AOC, Gamay 14,50 im 6er Karton 10% Messe-Rabatt

 Domaine Fondrèche – Rhône Fl

 12  2009 Côtes du Ventoux AOC, Fayard, Grenache, Syrah, Carignan, Mourvèdre 7,80 im 6er Karton 10% Messe-Rabatt

 13  2009 Côtes du Ventoux AOC, Nadal, Syrah, Grenache, Mourvèdre 11,50 im 6er Karton 10% Messe-Rabatt

 14  2009 Côtes du Ventoux AOC, Persia, Syrah, Mourvèdre 14,90 im 6er Karton 10% Messe-Rabatt

 Mas de Libian – Rhône

Die Puristen von der Rhône! Seit 1670 bestimmt die Familie Thibon die Geschicke des ehemaligen Jagdschlosses Libian. Erst brachten sie Landwirtschaft 
und später Weinbau; und bis heute schreckt niemand des deutlich Frauen dominierten Clans davor zurück neue Wege abseits der ausgetretenen Pfade zu 
beschreiten: Biodynamischer Anbau, Spontangärung und keinerlei Schwefelung. Die Weine der Thibons zeugen für unser Bestreben, Weingüter zu fördern, 
die ehrliche, authentische Weine erzeugen und sich von der Schwemme, aufgemotzter, für die Verkostung konzipierter Allerweltstropfen abheben. Einzig 
die Namensgebung der Thibonschen Weine ist, wie wir finden, ein wenig erklärungsbedürftig:
„ Bout d‘Zan“: Zan is a French traditional liquorice sweet that comes in small bits („bouts“). Bout d‘Zan (litteraly bit of Zan) was a friendly nickname  
for my father in his childhood, referring to his small size and taned skin! Today, it refers to the liquorice flavor of this wine.
„KHAYYÂM“: Cuvée produced in honor of Omar Khayyâm, 11th century muslim Persian poet and mathematician who has written hundreds of texts  
celebrating wine and women. Carpe Diem philosophy. (Quelle: Weingut Mas de Libian)

  Fl

 15  2008 Côtes du Rhône AOC, Bout d’Zan, Grenache, Syrah 7,90 im 6er Karton 10% Messe-Rabatt

 16  2009 Côtes du Rhône Village AOC, Khayyâm, Grenache, Syrah, Mourvèdre 10,90 im 6er Karton 10% Messe-Rabatt

N e u  Domaine Roche Audran – Rhône

Es ist schon irgendwie bezeichnend, wie sehr sich die Philosophien der meisten neu in unser Sortiment aufgenommenen Winzer ähneln! Doch ist es nun 
mal unser erklärtes Ziel, Weine zu präsentieren, die neben einem gewissen Maß an Trinkigkeit vor allem Charakter, Authentizität und Einmaligkeit wider-
spiegeln. Und die weinbaulichen Maßnahmen, die zu einer unverwechselbaren Typizität führen sind sich eben meist ähnlich: Naturnaher, oft biologischer 
oder biodynamischer Anbau, keine oder sehr gezielter Einsatz von Reinzuchthefen, fast keine Schwefelung und vor allem Ruhe und Zeit. Viele dieser  
Faktoren finden sich auch in der Philosophie der Domaine Roche Audran wieder, unserem neuen Weingut an der südlichen Rhône.
Als Vincent Rochette sich 1998 entschied der Winzergenossenschaft den Rücken zu kehren und seine Weine selbst auszubauen, lag eines für ihn auf der 
Hand: Er wollte eigenständige Weine erzeugen, die das Terroir Visans perfekt zur Geltung bringen. Von Anfang an verzichtete er deshalb auf den Einsatz 
konventioneller Insektizide und Herbizide, er vergor nur spontan und dass er auch ansonsten unseren Vorstellungen einer seriösen Weinbereitung entspricht, 
können Sie in seinen Weinen schmecken. Einfach probieren.

 Fl

 17  2009 Visan Côtes du Rhône Village AOC, Grenache, Syrah 7,90 im 6er Karton 10% Messe-Rabatt

 18  2007 Visan Côtes du Rhône Village AOC, Père Mayeux, Grenache, Syrah 10,90 im 6er Karton 10% Messe-Rabatt



IV 

 Domaine d’Eole – Provence Fl

 19  2009 Vin de Pays des Alpilles blanc, Rolle, Grenache Blanc 9,95 im 6er Karton 10% Messe-Rabatt

 20  2009 Coteaux d’Aix-en-Provence AOC rosé,  
    Grenache, Cinsault, Syrah, Counoise, Mourvèdre, Carignan 9,95 im 6er Karton 10% Messe-Rabatt

 21  2007 Coteaux d’Aix-en-Provence AOC rouge, Grenache, Syrah, Carignan 9,95 im 6er Karton 10% Messe-Rabatt

 Mas de Cadenet – Provence  Fl

 22  2009 Côtes de Provence AOC Saint Victoire, Grenache, Cinsault, Syrah 7,95 im 6er Karton 10% Messe-Rabatt

 23  2007 Côtes de Provence AOC Sainte Victoire, Grenache, Syrah, Cabernet Sauvignon 8,20 im 6er Karton 10% Messe-Rabatt

 Domaine des Schistes – Roussillon

Das in den Ausläufern der Pyrenäen gelegene Agly-Tal ist mit seiner für die Region untypischen Vielfalt an Gesteinsschichten im Unterboden ein nahezu 
ideales Terroir, um mineralische, authentische Weine zu erzeugen. Die sommerliche Trockenheit und die natürliche Erntebeschränkung auf den extrem 
steinigen Böden verleiht der Cuvée Les Bryères und dem „Les Terrasses“ ihre konzentrierte Frucht die Jacques Sire zu extraktreichen, aromatischen, vollen 
und doch eleganten Rotweinen keltert.

  Fl
 24  2009 Côtes de Roussillon Villages AOC, Les Bruyères 
    Syrah, Grenache, Carignan, Lladoner Pelut 7,90 im 6er Karton 10% Messe-Rabatt

 25  2008 Côtes de Roussillon Villages AOC, Les Terrasses, Syrah, Grenache, Carignan 12,90 im 6er Karton 10% Messe-Rabatt

 Domaine du Champ des Soeurs – Languedoc  Fl

 26  2008 Fitou AOC, Grenache, Carignan, Syrah 7,50 im 6er Karton 10% Messe-Rabatt

 Hecht & Bannier – Languedoc/Roussillon  Fl

 27  2008 Languedoc AOC, Syrah, Grenache, Carignan 8,50 im 6er Karton 10% Messe-Rabatt 

 28  2008 Côtes du Roussillon Villages AOC, Grenache, Mourvèdre, Carignan, Syrah 13,50 im 6er Karton 10% Messe-Rabatt

 29  2008 Faugères AOC, Syrah, Mourvèdre, Carignan 19,90 im 6er Karton 10% Messe-Rabatt

 Château du Cèdre – Südwest  Fl

 30  2009 Cahors AOC, Cèdre Héritage, Malbec, Merlot 6,90 im 6er Karton 10% Messe-Rabatt

 31  2007 Cahors AOC, Château du Cèdre, Malbec, Tannat, Merlot 13,50 im 6er Karton 10% Messe-Rabatt

 32  2004 Cahors AOC, Le Cèdre, Malbec  
PRobe 
1 EURO  29,90 im 6er Karton 10% Messe-Rabatt

 Château d’Aydie – Südwest  Fl

 33  2007 Madiran AOC, Odé d’Aydie, Tannat, Cabernet Franc, Cabernet Sauvignon 9,50 im 6er Karton 10% Messe-Rabatt

DAS RESTAuRANT ONyX KOCHT ZuR HAuSMESSE iN MANNHEiM:

Maronensuppe mit Portwein-Schmand  5,– Euro
Mediterraner Schafskäsestrudel mit Blattsalaten der Saison an Oliven-Pesto  6,– Euro

Zanderfilet auf Wurzelgemüse mit Salzkartoffeln  8,– Euro
Wildschweinragout mit Spätzle  12,– Euro

Schinkenteller frisch aufgeschnitten- pro Portion  5,– Euro
Crème Brulee  5,– Euro



V 

Sorgenkind Bordeaux

Äußerst kritisch beobachteten wir in den letzten Jahren die Preis- und Qualitätsentwicklung im Bordelais. Eine der renommiertesten Weinbauregionen der Welt schien auf breiter Front 
immer weiter in die Banalität abzudriften und auf der anderen Seite für diese fragwürdigen Qualitäten immer mehr Geld zu verlangen. In logischer Konsequenz schrumpfte unser 
Sortiment diesbezüglich von Jahr zu Jahr mehr. Doch all das änderte sich heuer mit einem Schlag. Mit einem lachenden und einem weinenden Augen stellten wir fest, dass die Winzer 
des Bordeaux nun wenigstens teilweise auch ihre Konsequenzen aus der wirtschaftlichen Situation der letzten Jahre gezogen haben. Während unserer letzten Bordeaux-Verkostungen 
probierten wir so viele anständige Weine zu fairen Preisen wie schon lange nicht mehr. Und das Ergebnis lässt sich sehen: Gleich vier neue Weingüter von den Ufern der Gironde und ihrer 
Nebenflüsse präsentieren wir heute. Neben den klassischen Apellationen wie St. Emillion oder Médoc finden auch weniger renommierte Regionen wie z.B. die Côtes de Bourg Eingang 
in unser Sortiment. Darunter einige schwer zu findende und mehr als lohnenswerte Tropfen, doch, machen Sie sich einfach Ihr eigenes Bild.

 Château Penin – Bordeaux  Fl

 34  2007 Bordeaux Supérieur AOC, Tradition, Merlot, Cabernet Sauvignon, Cabernet Franc 7,90 im 6er Karton 10% Messe-Rabatt

 36  2007 Bordeaux Supérieur AOC, Selection, Merlot 9,90 im 6er Karton 10% Messe-Rabatt

 35  2008 Bordeaux Supérieur AOC, Les Cailloux, Merlot 14,90  in 6er Holzkiste 10% Messe-Rabatt

N e u  Château Haut Macô – Bordeaux  Fl

 37  2005 Côtes de Bourg AOC, traditionel, Merlot, Cabernet Sauvignon 8,50 im 6er Karton 10% Messe-Rabatt

 38  2007 Côtes de Bourg AOC, Cuvée Jean-Bernard, Merlot, Cabernet Sauvignon 11,90 im 6er Karton 10% Messe-Rabatt

N e u  Château Beaulieu Comtes de Tastes – Bordeaux  Fl

 39  2009 Bordeaux AOC, Merlot, Cabernet Sauvignon, Cabernet Franc 5,90 im 6er Karton 10% Messe-Rabatt

 40  2008 Bordeaux Supérieur AOC, Merlot, Cabernet Franc, Cabernet Sauvignon 12,90 im 6er Karton 10% Messe-Rabatt

N e u  Château Saint Bonnet – Bordeaux  Fl

 41  2005 Médoc AOC, Cru Bourgeois, Merlot, Cabernet Sauvignon 10,90

N e u  Clos des Menuts – Bordeaux  Fl

 42  2006 St. Emillion Grand Cru, Merlot, Cabernet Sauvignon, Cabernet Franc 17,90

 Domaine Michel Bailly – Loire  Fl

 43  2009 Pouilly Fumé AOC, Les Vallons, Sauvignon Blanc 13,90 im 6er Karton 10% Messe-Rabatt

 Domaine Champault & Fils – Loire  Fl

 44  2009 Sancerre AOC, Les Perris, Sauvignon Blanc 13,90 im 6er Karton 10% Messe-Rabatt

 Domaine de la Cotelleraie – Loire  Fl

 45  2009 Saint Nicolas de Bourgueil AOC, Les Montils, Cabernet Franc 8,90 im 6er Karton 10% Messe-Rabatt

 46  2009 Saint Nicolas de Bourgueil AOC, Les Perruches, Cabernet Franc 11,90 im 6er Karton 10% Messe-Rabatt

 47  2008 Saint Nicolas de Bourgueil AOC, Le Vau Jaumier, Cabernet Franc 15,90 im 6er Karton 10% Messe-Rabatt

N e u  Château yvonne – Loire

Chenin Blanc in Bestform. Und wieder die fürs Wein-Refugium typischen Merkmale der Weinbereitung: Biologischer Anbau, Spontanvergärung, langes  
Verweilen auf der Hefe, keine Schönung, keine Filtration, … Das Ergebnis spricht für sich: Einen Chenin Blanc mit solch herausragend mineralischer 
Struktur, eleganter Fülle, Würzigkeit, Frische und vor allem einer unglaublich explosiven und spannenden Textur durften wir selten verkosten. Wir  
möchten Yvonne noch nicht in eine Reihe mit den ganz großen der Loire stellen, denn im Vergleich mit einem Nicolas Joly oder einem Alphonse Mellot  
ist das 1996 gegründete Weingut einfach noch zu jung, aber wenn hier so weitergearbeitet wird …

  Fl

 48  2008 Saumur AOC, Chenin Blanc  
PRobe 
1 EURO  24,00 Im 6er Karton 10% Messe-Rabatt
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i ta l i e n

 Ruggeri & C. – Venetien  Fl

 49  ohne Prosecco Spumante Brut, Argeo, Glera 9,30 im 6er Karton 10% Messe-Rabatt

 Az. Agr. Ca dei Frati – Venetien  Fl

 50  2009 Lugana DOC, i Frati, Trebbiano di Lugana 10,90 im 6er Karton 10% Messe-Rabatt

 51  2009 Rivera del Garda Bresciano DOC, i Frati,  
    Gropello, Marzemino, Sangiovese, Barbera  10,90 im 6er Karton 10% Messe-Rabatt 

 52  2008 Benaco Bresciano Rosso iGT, Ronchedone,  
    Marzemino, Sangiovese, Cabernet Sauvignon 16,90 im 6er Karton 10% Messe-Rabatt 

 Tenuta Olim Bauda – Piemont

Auch der Fachpresse ist dieses Weingut, das den Brückenschlag zwischen authentischen piemonteser Barbera und einer großen Zielgruppe gekonnt  
meistert, nicht entgangen: Von Gambero Rosso, Veronelli und AIS regelmäßig mit Top-Bewertungen überhäuft erhielt der „La Villa“ 2006 sogar den 
Gambero Rosso-Oscar als Wein mit dem besten Preis-Genuss-Verhhältnis Italiens. Schöne Weine für jede Gelegenheit.

  Fl

 53  2008 Barbera d’Asti DOC, Montise 6,90 im 6er Karton 10% Messe-Rabatt

 54  2007 Barbera d’Asti DOC, La Villa 8,90 im 6er Karton 10% Messe-Rabatt 

 55  2007 Barbera d’Asti DOC, Nizza 17,90 im 6er Karton 10% Messe-Rabatt 

 Poderi e Cantine Oddero – Piemont  Fl

 56  2009 Dolcetto d’Alba DOC 10,90 im 6er Karton 10% Messe-Rabatt

 57  2007 Langhe Nebbiolo DOC 14,50 im 6er Karton 10% Messe-Rabatt

 58  2005 Barolo DOCG, Nebbiolo  
PRobe 
1 EURO  29,95 im 6er Karton 10% Messe-Rabatt

 59  2005 Barolo DOCG, Rocche di Castiglione, Nebbiolo   
PRobe 
2 EURO  42,00 im 6er Karton 10% Messe-Rabatt

Toskana – Heimat des Sangiovese

Die Toskana ist nicht nur eine der traditionsreichsten Weinregionen Italiens, sondern auch ein Brennpunkt des Experimentierens. Auf der einen Seite stehen die Klassiker, einige der 
berühmtesten Weine Italiens, wie z.B. der Chianti Classico, der Brunello di Montalcino und nicht zuletzt Italiens erster DOCG-Wein, der Vino Nobile di Montepulciano. Auf der anderen 
Seite die Modernisten, die ihren traditionellen Weggefährten an Bekanntheit oft in nichts nachstehen, wie z.B. die Riege der sogenannten Supertoskaner, die gleich ein paar der teuersten 
Weine Italiens stellen. Doch so unterschiedlich sie auch sein mögen, eines haben sie fast alle gemein: Die absolute Hauptrolle spielt meistens der Sangiovese. Die Rebsorte von der wohl 
die meisten unterschiedlichen Klonvarianten angebaut werden: Sangiovese di Lamole im Chianti, Brunello in Montalcino und Prugnolo Gentile in Montepulciano, um nur ein paar der 
wichtigsten Spielarten zu nennen. Um diese Vielfalt toskanischer Weine zu würdigen, stellen wir heute einige der exemplarischsten Vertreter ihrer Gattungen vor:
Die Weine der Tenuta di Ghizzano als Vertreter für IGT-Weine, denen der Einfluss der internationalen Rebsorten deutlich anzumerken ist; die Tenute Niccolai-Palagetto, die Azienda Agricola 
Querciabella und die Fattoria Selvapiana um die Vielfalt des Chianti zu präsentieren; die Agricola Gavioli und die Weine von Franco Pacenti um zwei klassische, unbeschönte Vertreter 
zweier der namhaftesten Weine Italiens anzubieten, dem Vino Nobile di Montepulciano und dem Brunello di Montalcino; und nicht zuletzt Erik Banti mit seinen unaufdringlichen 
Schmeichlern, denen es zu einem nicht unerheblichen Teil zu verdanken ist, dass die noch junge DOC Morellino heute bereits so großes Ansehen genießt.

 Tenuta di Ghizzano – Toskana  Fl

 60  2009 Toscano iGT, il Ghizzano, Sangiovese, Merlot 11,50 im 6er Karton 10% Messe-Rabatt

 61  2006 Tascano iGT, Veneroso, Sangiovese, Cabernet Sauvignon 19,90 im 6er Karton 10% Messe-Rabatt



VII 

 Tenute Niccolai-Palagetto – Toskana  Fl

 62  2007 Chianti Colli Senesi DOCG, Sangiovese, Colorino, Merlot 6,50 im 6er Karton 10% Messe-Rabatt

N e u  Fattoria Selvapiana – Toskana

Chianti Rufina ist die kleinste Region des Chianti Gebiets. Sie liegt im Nordosten desselben, nach Norden hin durch die Hügel östlich von Florenz ab- 
geschirmt, durchzogen von den Flüssen Arno und Sieve. Das trockene, warme Mesoklima schafft in Verbindung mit den von Ton- und Sandsteinmergel 
geprägten, kalkreichen Böden mit ihrem hohen Wärmespeicherungspotential die idealen Vorraussetzungen für die Fattoria Selvapiana, um langlebige  
Chianti aus traditionellen Rebsorten zu erzeugen. Sangiovese und Cannaiolo bilden die Grundlage der Cuvées. Keine internationalen Rebsorten, keine 
sonstige Beschönigung, ehrliche Chianti, wie man sie heute nur noch selten findet. Sie wollen nicht jedermann gefallen, sie wollen nach Chianti schmecken.

  Fl

 63  2008 Chianti Rufina DOCG, Sangiovese, Cannaiolo 10,90 im 6er Karton 10% Messe-Rabatt

 64  2006 Chianti Rufina Riserva DOCG, Bucerchiale, Sangiovese 18,50 im 6er Karton 10% Messe-Rabatt

 Agricola Querciabella – Toskana  Fl

 65  2008 Rosso Toskana iGT, Mongrana, Sangiovese, Merlot, Cabernet Sauvignon 9,95 im 6er Karton 10% Messe-Rabatt

 66  2008 Chianti Classico DOCG, Sangiovese, Cabernet Sauvignon 16,90 im 6er Karton 10% Messe-Rabatt

 Eric Banti – Toskana  Fl

 67  2008 Morellino di Scansano DOCG, Morellino (Sangiovese-Spielart) 7,90 im 6er Karton 10% Messe-Rabatt

 Agricola Gavioli – Toskana  Fl

 68  2008 Rosso di Montepulciano DOC, Prugnolo Gentile (Sangiovese-Spielart), Mammolo 7,90 im 6er Karton 10% Messe-Rabatt

 69  2006 Vino Nobile di Montepulciano DOCG, Prugnolo Gentile (Sangiovese-Spielart) 
    Canaiolo, Merlot 14,50 im 6er Karton 10% Messe-Rabatt

 Franco Pacenti-Canalicchio – Toskana  Fl

 70  2007 Rosso di Montalcino DOC, Brunello di Montalcino (Sangiovese Grosso-Spielart) 14,90 im 6er Karton 10% Messe-Rabatt

 71  2004 Brunello di Montalcino DOCG,  
    Brunello di Montalcino (Sangiovese Grosso-Spielart)  

PRobe 
1 EURO  29,95 im 6er Karton 10% Messe-Rabatt

 72  2004 Brunello di Montalcino DOCG Riserva,  
    Brunello di Montalcino (Sangiovese Grosso-Spielart)  

PRobe 
2 EURO  46,00 im 6er Karton 10% Messe-Rabatt

N e u  Masciarelli – Abruzzen

Der Platzhirsch in den Abruzzen. Mit dem Weingut Masciarelli haben wir uns wohl einen der größten Namen der Abruzzen ins Sortiment geholt. Seit  
Jahren werden die Weine mit internationalen Preisen und Anerkennung überschüttet. Und das zu recht. Bereits Masciarellis „Kleiner“ zeigt eindrücklich, 
wozu das Weingut fähig ist: Ein trinkiger Montepulciano, der wohl strukturiert im Glas steht und fast jedem auf Anhieb schmeckt.

  Fl

 73  2008 Montepulciano d’Abruzzo DOC 7,90 im 6er Karton 10% Messe-Rabatt

 Tenuta Rubino – Apulien  Fl

 74  2009 Salento Bianco iGT, Marmorelle, Chardonnay, Malvasia Bianca 5,90 im 6er Karton 10% Messe-Rabatt

 75  2008 Salento Rosso iGT, Marmorelle, Negroamaro, Malvasia Nera 5,90 im 6er Karton 10% Messe-Rabatt

 76  2007 Salento Primitivo iGT, Punta Aquila, Primitivo 7,90 im 6er Karton 10% Messe-Rabatt
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D e u t s c H l a n D

 Weingut Van Volxem – Mosel  Fl

 77  2009 Riesling, Saar 10,60 original Weingutspreis

 78  2009 Riesling, Wiltinger Braunfels 12,60 original Weingutspreis

 79  2009 Riesling, Alte Reben 14,60 original Weingutspreis

 Weingut Fritz Haag – Mosel  Fl

 80  2009 Riesling trocken 8,50 original Weingutspreis

 81  2009 Riesling feinherb 8,50 original Weingutspreis

 Weingut Holger Koch – Baden

Ein Anwärter für unseren ganz persönlichen „Coup de Coeur“. Er begeistert uns immer wieder mit seinen durchgegorenen und doch eleganten, kompro-
misslos authentischen Burgundern. Ob Grau-, Weiß- oder Spätburgunder, seit wir ihn kennen, überzeugt Holger Koch auf konstant hohem Niveau.  
Organische Düngung, Verzicht auf Herbizide, Spontanvergärung, Ausbau im großen Holzfass; sowohl Anbau, als auch Ausbau und vor allem Endprodukt 
sind, um einen geschätzten Kollegen zu zitieren, „entwaffnend ehrlich“.

  Fl

 82  2009 Weißburgunder trocken, Herrenstück 9,20 original Weingutspreis

 83  2009 Grauburgunder trocken, Herrenstück 9,20 original Weingutspreis

 84  2009 Weißburgunder trocken, Selection 15,00 original Weingutspreis

 85  2008 Pinot Noir, Herrenstück 9,90 original Weingutspreis

 Weingut Seeger – Baden  Fl

 86  2009 Blauer Spätburgunder trocken Heidelberger Herrenberg 9,90 Alleinvertrieb Wein-Refugium

 87  2008 Blauer Spätburgunder trocken Heidelberger Herrenberg – Barrique 14,90 Alleinvertrieb Wein-Refugium

N e u  Weingut Krebs – Pfalz

Ein typischer Nordpfälzer. Die eher zufällige Entdeckung des Weinguts Krebs war für uns ein absoluter Glücksfall. Liebhaber des typischen, Barrique  
betonten, Nordpfälzer Spätburgunderstils à la Knipser und Konsorten werden vom Preis-Genuss-Verhältnis des Flagschiffs des Krebsschen Sortiments  
geradezu begeistert sein.

  Fl

 88  2008 Spätburgunder trocken Barrique 15,00 original Weingutspreis

 Weingut Philpp Kuhn – Pfalz  Fl

 89  2008 Rotwein trocken, Mano Negra, Cabernet Sauvigon, Blaufränkisch (Lemberger) 11,50 original Weingutspreis

 Weingut Knipser – Pfalz  Fl

 90  2006 Rotwein trocken, Cuvée X,  
    Cabernet Sauvignon, Cabernet Franc, Merlot  

PRobe 
2 EURO  32,00 original Weingutspreis

 91  2006 Rotwein trocken, Cuvée XR,  
    Cabernet Sauvignon, Cabernet Franc, Merlot  

PRobe 
3 EURO  45,00 original Weingutspreis

 Weingut A.Christmann – Pfalz  Fl

 92  2009 Riesling trocken, Gutswein 8,40 original Weingutspreis

 93  2009 Grauburgunder trocken, Gutswein 9,00 original Weingutspreis

 94  2009 Riesling trocken, Ruppertsberger Linsenbusch 11,00 original Weingutspreis

 95  2008 St. Laurent, Gutswein 9,80 original Weingutspreis
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 Weingut Andres – Pfalz  Fl

 96  2009 Chardonnay/Auxerrois trocken 6,70 original Weingutspreis

 97  2008 Riesling Sekt Brut (klassische Flaschengärung) 9,90 original Weingutspreis

 Sektkellerei Andres & Mugler – Pfalz  Fl

 98  2008 Chardonnay/Auxerrois Sekt Brut (klassische Flaschengärung – handgerüttelt) 14,50 original Weingutspreis

 Weingut Dr. v. Bassermann-Jordan – Pfalz  Fl

 99  2009 Riesling trocken, Auf der Mauer 15,00 original Weingutspreis

 Weingut Siener – Pfalz

Schnäppchen mit Charakter. Diejenigen, die noch nicht von der Sonderstellung von Peter Sieners Weinen in der Südpfalz überzeugt waren, sollten es  
spätestens seit den 2009ern sein. Die Sienerschen Weine zählen zweifelsohne zum Besten, was wir dieses Jahr in der gesamten Pfalz verkostet haben. 
Ob der knackig-mineralische Riesling „Vom Rotliegenden“ oder der komplexe, vielschichtige „Schiefer“, jeder Wein der komplett spontanvergorenen  
Kollektion überzeugt. Auch die wohlstrukturierten Spätburgunder spiegeln den markanten Stil des Hauses auf beeindruckende Art wieder. Und das zu  
diesen Preisen! Was sollen wir noch sagen? Unbedingt probieren!

  Fl

 100  2009 Riesling trocken, Buntsandstein 7,50 original Weingutspreis

 101  2009 Riesling trocken, vom Rotliegenden 8,00 original Weingutspreis

 102  2009 Riesling trocken, Birkweiler Kastanienbusch – Taschbersch 12,50 original Weingutspreis

 103  2009 Riesling trocken, Birkweiler Kastanienbusch – Schiefer 16,50 original Weingutspreis

 104  2008 Spätburgunder trocken, Nr. 1 8,90 original Weingutspreis

N e u  Südpfalz Connexion – Pfalz

Fünf Freunde, die auszogen einen Weinberg zu retten.
Der Gräfenhauser Edelburgunder: Einst einer der renommiertesten Weine der Pfalz, verschwand er im Laufe der ersten Hälfte des letzten Jahrhunderts 
gänzlich vom Markt. Die Arbeit im Steilhang war den meisten Winzern zu mühsam. Doch die fünf jungen Winzer der Südpfalz Connexion, einer Vereini-
gung, mit dem erklärten Ziel, durch Austausch und Zusammenarbeit die Weinqualität immer weiter zu verbessern, nahmen sich des Weinbergs an. Die 
Gruppe um die, unseren Kunden wohlbekannten Pfälzer Jungwinzer Peter Siener und Volker Gies erwarb im Jahr 2002 zweitausend Quadratmeter der 
damals bewaldeten Lage und setzten sie sukzessive wieder instand. 
„In minimalem Ertrag und unter hohem handwerklichen Aufwand bringen wir nun etwas ins Glas, das die Verbindung schafft zwischen einer großen, alten 
Weintradition und dem modernen Anspruch an ein herausragendes Gewächs. Genießen Sie diesen Schluck in die Zukunft von gestern.“ (Südpfalz Connexion)

  Fl

 105  2008 Spätburgunder trocken, Gräfenhauser  
PRobe 
2 EURO  39,00 original Weingutspreis

 Weingut Odinstal – Pfalz  Fl

 106  2009 Riesling trocken, 350 NN 12,00 original Weingutspreis

 107  2009 Riesling trocken, Basalt  
PRobe 
1 EURO  25,00 original Weingutspreis

 108  2009 Weißburgunder trocken, Basalt  
PRobe 
1 EURO  25,00 original Weingutspreis

 Weingut Zelt – Pfalz  Fl

 109  2009 Merlot trocken 9,00 original Weingutspreis

 Weingut Dengler-Seyler – Pfalz  Fl

 110  2009 Riesling trocken, Heiligenberg 13,00 original Weingutspreis

 111  2009 Riesling trocken, Heidenstock 15,00 original Weingutspreis
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 Weingut Messmer – Pfalz  Fl

 112  2009 Grauburgunder Kabinett trocken 7,40 original Weingutspreis

 113  2009 Riesling Kabinett trocken, Schiefer 7,90 original Weingutspreis

 Weingut Ökonomierat Rebholz – Pfalz  Fl

 114  2009 Riesling trocken, Muschelkalk S 15,00 original Weingutspreis

 115  2009 Riesling trocken, Rotliegendes S 15,00 original Weingutspreis

 116  2009 Chardonnay trocken, «R»  
PRobe 
1 EURO  24,00 original Weingutspreis

 117  2007 Riesling Sekt Brut (klassische Flaschengärung – handgerüttelt) 14,00 original Weingutspreis

 Weingut Dr. Wehrheim – Pfalz  Fl

 118  2008 Rosé Sekt Brut (klassische Flaschengärung – handgerüttelt) 15,00 original Weingutspreis

 Weingut Friedrich Becker – Pfalz  Fl

 119  2008 Spätburgunder trocken 8,50 original Weingutspreis

 120  2008 Spätburgunder trocken B 15,00 original Weingutspreis

N e u  Weingut Johann Ruck – Franken

Endlich neue Frankenweine! Nach gravierenden Veränderungen in unserem bisherigen Franken-Sortiment war es dringend an der Zeit, hier einen neuen 
Winzer zu suchen, der unserem Stil entspricht: Ehrlich sollten die Weine sein, authentisch fränkisch und ein Spiegelbild des Bodens auf dem sie wachsen. 
Fündig wurden wir beim Iphöfer Klassiker Johann Ruck. Knochentrocken, erdig-mineralisch und würzig kommen seine Weine daher. Diese durch Spontan- 
gärung geprägten, charaktervollen Weine wollen nicht jedem schmecken, werden den Liebhaber fränkischer Urgesteine jedoch begeistern.
„Wir verstehen das gottgegebene Terroir als Privileg das verpflichtet“ (Johann Ruck)

  Fl

 121  2009 Silvaner trocken, iphöfer Kalb 9,50 original Weingutspreis

 122  2009 Silvaner trocken, iphöfer Julius-Echter-Berg Großes Gewächs  
PRobe 
1 EURO  21,00 original Weingutspreis

 123  2009 Riesling trocken, iphöfer Julius-Echter-Berg 12,50 original Weingutspreis

 Weingut Peter Jakob Kühn – Rheingau

„Wein im ursprünglichen Sinn“ ist das Motto Peter Jakob Kühns. „Wir führen die gesamte Weinbereitung zu ihren Wurzeln zurück. Das fängt bei den 
Rebwurzeln an, denn um lebendige Weine zu erzeugen braucht es einen lebendigen Boden.“ (Peter Jakob Kühn)
Deshalb folgt der eigenwillige Winzer in seinem Demeter-Betrieb streng biodynamischen Konzepten: Eine reichhaltige Begrünungseinsaat schafft gesunden 
Lebensraum, vollwertiger Kompost nährt und strukturiert den Boden, Heilkräuterauszüge stärken die Reben. Darüber hinaus werden alle anfallenden Arbei-
ten nach den natürlichen Biorhythmen organisiert. „Das ist so gesund wie ein kräftiger Herzschlag und erhält das vitale Gleichgewicht unserer Weinberge.“ 
(Peter Jakob Kühn.) Außerdem tut es offensichtlich auch dem Endprodukt mehr als gut: Authentische, tiefgründige, ja manchmal fast urtümliche Weine 
erzeugt Peter Jakob Kühn. Kompromißlos im Charakter zeigen Sie exemplarisch, was das Rheingau eigentlich ausmacht. 
Vor allem auch Kühns Riesling aus dem Östricher Doosberg *** 2009 ist ein Musterbeispiel dieser Stilistik. Doch teilt diese Meinung offensichtlich nicht 
jeder, denn die VDP-Prüfkomission verwehrte ihm dieses Jahr den Status des Ersten Gewächses. Zu Unrecht? Urteilen Sie selbst!
(Natürlich möchten wir davon Abstand nehmen, die VDP-Prüfkomission zu kritisieren oder gar zu diskreditieren. Wir respektieren und anerkennen die 
schwierige Arbeit, die sie auf einem beeindruckend konstant hohen Niveau seit Jahren leistet.)

  Fl

 124  2009 Riesling trocken, Jacobus 8,60 original Weingutspreis

 125  2009 Riesling trocken, *** Doosberg  
PRobe 
1 EURO  27,60 original Weingutspreis

 Weingut Battenfeld-Spanier – Rheinhessen  Fl

 126  2009 Riesling trocken, Eisbach 10,90 original Weingutspreis
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 Sekthaus Raumland – Rheinhessen  Fl

 127  ohne Deutscher Sekt Brut, Katharina (klassische Flaschengärung – handgerüttelt),  
    Pinot Noir, Pinot Meunier, Chardonnay 12,50 original Weingutspreis

Ö s t e r r e i c H

N e u  Weingut Ebner-Ebenauer – Weinviertel, Österreich

Das junge Weingut von Marion und Manfred Ebner-Ebenauer. Herrlich leise und charakterstark präsentieren sich ihre Weine. Elegant, subtil, komplex und 
mineralisch, allerdings ohne dabei die Trinkigkeit einzubüßen. Vorbildliche Weinbergsarbeit, Experimente mit spontaner und kontrollierter Gärung, „sonst 
lassen wir Wein eben Wein sein“ (Marion Ebner-Ebenauer). Das Ergebnis ist genauso sympathisch wie das erfrischend herzliche, junge Besitzerpaar. Viel 
Spaß beim probieren!

  Fl

 128  2009 Grüner Veltliner trocken, Weinviertel DAC 8,90

 129  2009 Riesling trocken 11,90

 130  2009 Grüner Veltliner trocken, Weinviertel DAC Reserve, Bürsting 14,90

 Weingut Gernot und Heike Heinrich – Burgenland, Österreich  Fl

 131  2007 Rotwein trocken, Red, Zweigelt, Blaufränkisch, St. Laurent 7,90 

 132  2007 Rotwein trocken, Blaufränkisch 10,90

s pa n i e n ,  p o r t u g a l  u n D  ü b e r s e e

Rioja – eine Welt jenseits des Barrique?

Rioja war immer ein eichenholzbetonter Wein. Alle Versuche, ihn von seiner Holzprägung zu befreien scheiterten lange Zeit. Erst in den 90er Jahren bewiesen eine handvoll Winzer, dass 
es auch ein Rioja jenseits des Barrique gibt. Ich bitte das nicht falsch zu verstehen, natürlich sind auch heute noch die meisten erwähnenswerten Rioja holzgeprägt, aber es besteht doch 
ein gewaltiger Unterschied zwischen strukturierenden und parfumierenden Holznoten. Dass wir Verfechter des strukturgebenden Holzeinsatzes sind, wird unsere Kunden nicht ernsthaft 
überraschen. Die Rioja, die wir heute vorstellen, sind allesamt Vetreter dieses Stils. Die holzgeprägtesten sind wohl die Weine der Bodegas Muga. Muga steht für elegante Rioja von 
verführerischer Seidigkeit. Vor allem der Prado Enea ist weit über die spanischen Grenzen hinaus bekannt. Die Weine von Tobia stehen eher für einen fruchtig-modernen Stil und haben 
sich innerhalb weniger Jahre zu einer echten Größe in der Region entwickelt. Als letzte in der Reihe präsentieren wir die Weine des Palacios-Weinguts Propiedad Viticola Herencia 
Remondo, denen man den Holzeinsatz eigentlich nur noch an der geschliffenen Taninstruktur anmerkt.

 Bodegas Muga – Rioja  Fl

 133  2006 Rioja DOCa Reserva, Tempranillo, Garnacha, Mazuelo, Graciano 17,90 im 6er Karton 10% Messe-Rabatt

 134  2004 Rioja DOCa Reserva, Seleccion Especial,  
    Tempranillo, Garnacha, Mazuelo, Graciano  

PRobe 
1 EURO  28,90 im 6er Karton 10% Messe-Rabatt

 135  2001 Rioja DOCa Gran Reserva, Prado Enea,  
    Tempranillo, Garnacha, Mazuelo, Graciano  

PRobe 
2 EURO  39,90 im 6er Karton 10% Messe-Rabatt

 Bodegas Tobia  Fl

 136  2006 Rioja DOCa Crianza, Tobia Seleccion, Tempranillo, Graciano, Garnacha  9,90 im 6er Karton 10% Messe-Rabatt
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Der Palacios-Clan

Mitte des letzten Jahrhunderts stellte José Remondo Palacios, Vater des berühmten Álvaro Palacios, die Weichen für den Erfolg des Weinguts Propiedad Viticola Herencia Remondo, eines 
alten Familienbetriebs. Er legte damit den Grundstein für eine Weinbaudynastie, von der man noch viel hören und die die spanische Weinlandschaft maßgeblich mitgestalten sollte.
Der erste von Josés Nachkommen, der auszog, der Welt zu zeigen, wozu das Weinland Spanien fähig ist, war sein Sohn Álvaro. Er kaufte ein Weingut im damals noch unbekannten 
Priorat und es sollten nicht zuletzt die dort erzeugten Weine sein, die das heutige Renommé dieser Region mitbegründeten. Álvaro war, zusammen mit René Barbier vom Weingut Clos 
Mogador, die treibende Kraft der „jungen wilden“ Winzer, die ab 1989 das Priorat erfolgreich prägten. Seine vielfach ausgezeichneten Weine sind heute Weinliebhabern in der ganzen 
Welt ein Begriff. Mit ihrer fast französisch anmutenden Struktur zählen sie für uns definitiv zu den besten Weinen ganz Spaniens.
Doch auch damit nicht genug, der Tatendrang trieb die Palacios weiter um und 1999 folgte der nächste Geniestreich: Álvaro gründete, zusammen mit seinem Neffen Ricardo ein Weingut 
in den Hügeln von Bierzo, auf ca. 800 m Höhe. Die Höhenlage und der atlantische Einfluss sorgen für eine lange Vegetationsperiode und damit für eine ausgeprägte Aromenbildung in 
den dort angebauten Beeren. Die hohen Unterschiede in der Tages- und Nachttemperatur bewirken eine enorme Komplexität der Weine aus der autochthonen Rebsorte Mencia, die es, 
wie kaum eine andere Sorte versteht, Kraft mit Eleganz zu verbinden. 
Dies alles erfüllte José Remondo Palacios mit großem Stolz und seit er im Jahr 2000 als glücklicher Mann verstarb, haben Álvaro und seine Familie auch die Verantwortung auf dem 
Familiensitz übernommen. Und sie ist in guten Händen die Propiedad Viticola Herencia Remondo. Wie zu erwarten entstehen hier charaktervolle, finessenreiche Weine mit beeindrucken-
den, mineralischen Noten.

 Propiedad Viticola Herencia Remondo – Rioja  Fl

 137  2009 Rioja DOC, La Vendimia, Tempranillo, Garnacha 7,90 im 6er Karton 10% Messe-Rabatt

 138  2007 Rioja DOC, La Montesa, Tempranillo, Garnacha, Mazuelo 11,90 im 6er Karton 10% Messe-Rabatt

 139  2007 Rioja DOC, Propiedad H. Remondo,  
    Tempranillo, Garnacha, Graciano, Mazuelo  

PRobe 
1 EURO  22,90 im 6er Karton 10% Messe-Rabatt

 Descendientes de J. Palacios – Bierzo  Fl

 140  2008 Bierzo DO, Petalos, Mencia 14,90

 Bodegas Alvaro Palacios – Priorat 

 141  2008 Priorat DOCa, Camins del Priorat, Samsó, Garnacha, Cabernet Sauvignon, Syrah  13,90 im 6er Karton 10% Messe-Rabatt

 142  2007 Priorat DOCa, Les Terrasses,  
    Samsó, Garnacha, Cabernet Sauvignon, Syrah  

PRobe 
1 EURO  24,90 im 6er Karton 10% Messe-Rabatt

 Telmo Rodriguez – Toro, Alicante  Fl

 143  2009 Toro DO, Dehasa Gago, Tinta de Toro 8,50 im 6er Karton 10% Messe-Rabatt

 144  2009 Alicante DO, Al Muvedre, Monastrell 5,30 im 6er Karton 10% Messe-Rabatt 

 Bodegas inurrieta – Navarra  Fl

 145  2007 Navarra DO, Sur, Garnacha, Grachiano 6,30 im 6er Karton 10% Messe-Rabatt

 146  2007 Navarra DO, Norte, Merlot, Cabernet Sauvignon 6,30 im 6er Karton 10% Messe-Rabatt

 Bodegas Fournier – Ribera del Duero   Fl

 147  2008 Ribera del Duero DO, Blason de San Juan Joven, Tempranillo 5,70 im 6er Karton 10% Messe-Rabatt

 Niepoort Vinhos SA – Douro, Portugal  Fl

 148  2008 Douro DOC, Fabelhaft Tinto, Tinta Roriz, Touriga Franca, Tinta Cão, Tinta Barroca  9,90 im 6er Karton 10% Messe-Rabatt



XIII 

 Bodegas Fournier – Mendoza, Argentinien   Fl

 149  2009 Malbec, urban uco 7,90 im 6er Karton 10% Messe-Rabatt

 150  2006 ß Crux, Tempranillo/Malbec/Merlot/Syrah 15,50 im 6er Karton 10% Messe-Rabatt

N e u  Laibach – Stellenbosch, Südafrika

Mal wieder ein neuer Dorst. Unseren Stammkunden muß ich Stefan Dorst gewiss nicht mehr vorstellen. Bereits bei zwei Weingütern in unserem Sortiment 
ist er maßgeblich an der Weinbereitung beteiligt. Als „Flying Winemaker” unterstützt er tatkräftig das Weingut Friedrich Becker in Schweigen und auch  
für die Weine der Venta d’Aubert im spanischen Bajo Aragón zeichnet er sich verantwortlich. So war es naheliegend, dass die Heidelberger Familie, die  
das Weingut Laibach 1994 übernahm, ebenfalls Stefan Dorst engagierte, um den Weinen ein neues Gesicht und eine eigene, unverkennbare Identität  
zu geben. Ehrlich Weine will man hier erzeugen, Weine jenseits des üblichen, marmeladigen Neue Welt-Stils. Es werden ausschließlich nicht zu stark  
getoastete, französische Barriques eingesetzt und sie werden nur im geringsten Maße filtriert. Dies und die Umstellung auf biologischen Anbau führen  
zu einem fast schon traditionellen Alte Welt-Stil. Gut strukturierte, langlebige Weine mit ausgeprägtem Charakter.

  Fl

 151  2007 Merlot 12,50 im 6er Karton 10% Messe-Rabatt

 152  2007 Pinotage 13,50 im 6er Karton 10% Messe-Rabatt

 153  2006 Friedrich Laibach,  
    Cabernet Sauvignon, Merlot, Cabernet Franc, Petit Verdot, Malbec  

PRobe 
1 EURO  22,90 im 6er Karton 10% Messe-Rabatt

OPEN-BOTTLE-DiNNER im Anschluss an die Hausmesse am Samstag, 27. November 2010, 19.30 Uhr in Heidelberg:
pro Person 25,– Euro (nur auf Voranmeldung unter 06221/9852850) – geöffnete Flaschen als Weinbegleitung gratis

Kalbsfleischpflanzerl mit Wachtel-Spiegelei –  Garnelen-Sringroll mit Sweet-Chili – Thunfisch-Tatar mit Orangen-Olivenöl
Ragout vom Suniterhofer Reh mit Cranberries & Spätzle – Shot von Schokolade & rosa Pfeffer mit Balsamicokirschen
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s o n D e r v e r k o s t u n g  –  m i t t W o c H

 Weingut Christmann, Gimmeldingen (Pfalz) Mittwoch, 24. November 2010, 20 uhr – Teilnahme pro Person 10 Euro

 riesling trocken vom Königsbacher idig:  
 6 Jahrgänge großes gewächs als Vertikalprobe

Der Tausendsasa aus Gimmeldingen, oder „wie der Herr so s Gscherr“. Steffen Christmann, Rechtsanwalt, Winzer und VDP-Präsident, man könnte meinen 
er wüsste nicht so recht wohin mit all seiner Energie und seinem Tatendrang. Genauso wie bei seinem bemerkenswertesten Kind, dem Königsbacher Idig 
Riesling Großes Gewächs. Während der diesjährigen Großen Gewächs-Verkostung im Kloster Eberbach präsentierte sich der junge Idig so dermaßen unge-
stüm und verspielt, er veränderte sich fast von Sekunde zu Sekunde, so wie ein kleines Kind, dass einem so viel auf einmal erzählen will, dass es sich 
ständig verhaspelt und keinen Satz beendet. Doch sie waren so beeindruckend, die halben Sätze mit denen der Idig herausplatzte, so dermaßen beein- 
druckend, dass er am Ende einer der Weine war, die uns im gesamten Raum am nachhaltigsten im Gedächtnis blieben. Was für eine enorme Dichte, 
Komplexität und Vielschichtigkeit ließ sich hier erahnen. Kraft und Finesse, Frucht und Mineralität, ein unglaublich verspielter, vielseitiger Riesling, der nicht 
nur in der Pfalz seinesgleichen sucht. Doch wohin entwickelt sich solch ein Wein? 
Um Ihnen das zu zeigen und Ihnen eine Vorstellung der Ausnahmelage Idig zu vermitteln, bieten wir heute eine Vertikale durch 6 Jahrgänge dieses  
wahrhaft großen Gewächses an. Unbedingt probieren.

  Fl

 154  2004 Riesling trocken Großes Gewächs VDP, idig-Königsbach,  

    Weingut A. Christmann, Pfalz ausverkauft

 155  2005 Riesling trocken Großes Gewächs VDP, idig-Königsbach,  

    Weingut A. Christmann, Pfalz ausverkauft

 156  2006 Riesling trocken Großes Gewächs VDP, idig-Königsbach,  

    Weingut A. Christmann, Pfalz ausverkauft

 157  2007 Riesling trocken Großes Gewächs VDP, idig-Königsbach,  

    Weingut A. Christmann, Pfalz ausverkauft

 158  2008 Riesling trocken Großes Gewächs VDP, idig-Königsbach,  

    Weingut A. Christmann, Pfalz 32,00 original Weingutspreis

 159  2009 Riesling trocken Großes Gewächs VDP, idig-Königsbach,  

    Weingut A. Christmann, Pfalz 33,00 original Weingutspreis
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XV 

s o n D e r v e r k o s t u n g  –  D o n n e r s ta g

 Weingut Friedrich Becker, Schweigen (Pfalz) Donnerstag, 25. November 2010, 20 uhr – Teilnahme pro Person 10 Euro

 Spätburgunder trocken vom Schweigener Kammerberg:  
 6 Jahrgänge großes gewächs als Vertikalprobe

Fast schon eine Legende des deutschen Spätburgunders. Wie nahezu jedem aufmerksamen Beobachter der deutschen Weinszene inzwischen klar sein 
müsste: Friedrich Becker gehört zu den besten Rotweinerzeugern Deutschlands. Bereits siebenmal in Folge wurde sein Spätburgunder Tafelwein „Pinot 
Noir“ in der Wertung des Gault Millau, dem wohl renommiertesten deutschen Weinführer, zum besten Rotwein des Jahres gewählt. 
„Seine Spätburgunder sind bei aller Dichte und Finesse fleischig und emotional“, lobt das grüne Buch Beckers Weinstil. Vor allem der Kammerberg und sein 
„jüngerer Bruder“ St. Paul – übrigens beides Lagen auf französischem Boden - bringen diesen Stil, den wir ansonsten eigentlich nur von den großen  
Burgundern der Côte d’Or kennen, deutlich zum Ausdruck. Kraftvoll und zugleich elegant, mit fleischiger und zugleich frischer, intensiver Burgunderfrucht 
und seidigen Gerbstoffen präsentiert sich Beckers Kammerberg, wohl der Paradewein des Weinguts. Bereits 1966 erkannte Friedrich „Fritz“ Becker das 
Potential dieses stark geneigten Hangs in direkter Südausrichtung. Er rodete die dort heimischen Brombeerbüsche und pflanzte Spätburgunder. Eine weise 
Entscheidung, wie sich von Jahr zu Jahr mehr zeigt. Die Bodenformation im Kammerberg ist nahezu ideal, um große Burgunder zu erzeugen: Eine Mischung 
aus Kalkmergel und Ton mit reinem Kalkgestein im Unterboden. Ein sich schnell erwärmender Boden, der den Beeren eine optimale Reife und ein festes 
Tanningerüst beschert. Weine mit einem enormen Lagerungspotential, die aber auch jung bereits viel Freude bereiten. Probieren Sie selbst.

  Fl

 160  2002 Spätburgunder trocken Großes Gewächs VDP, Kammerberg-Schweigen,  

    Weingut Friedrich Becker, Pfalz ausverkauft

 161  2003 Spätburgunder trocken Großes Gewächs VDP, Kammerberg-Schweigen,  

    Weingut Friedrich Becker, Pfalz ausverkauft

 162  2004 Spätburgunder trocken Großes Gewächs VDP, Kammerberg-Schweigen,  

    Weingut Friedrich Becker, Pfalz ausverkauft

 163  2005 Spätburgunder trocken Großes Gewächs VDP, Kammerberg-Schweigen,  

    Weingut Friedrich Becker, Pfalz ausverkauft

 164  2006 Spätburgunder trocken Großes Gewächs VDP, Kammerberg-Schweigen,  

    Weingut Friedrich Becker, Pfalz ausverkauft

 165  2007 Spätburgunder trocken Großes Gewächs VDP, Kammerberg-Schweigen,  

    Weingut Friedrich Becker, Pfalz 45,00 original Weingutspreis
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s o n D e r v e r k o s t u n g  –  F r e i ta g

 Château du Cèdre, Cahors (Südwest-Frankreich) Freitag, 26. November 2010, 20 uhr – Teilnahme pro Person 10 Euro

 Cahors aOC le Cedre: 6 Jahrgänge als Vertikalprobe

Malbec? Château du Cèdre. Wie wenige ihrer Kollegen stehen Jean-Marc – und Pascal Verhaeghe seit nunmehr 20 Jahren für Malbec der Spitzenklasse. 
„Das Potential unserer Region ist gewaltig und vergleichbar mit dem des benachbarten Bordelais!“ Mit dieser These steht Pascal Verhaeghe nicht alleine 
da: Der renommierte Bordeaux-Experte Robert Parker und einige ihm Gleichgesinnte schätzen die Cahors-Malbec des Château du Cèdre höher ein, als so 
manchen Kultwein der Anrainer; und das zu einem Bruchteil des Preises! Sie bestechen durch ihr enormes Kontrastreichtum und ihre vielschichtige  
Komplexität. Beeindruckend dichte Weine, opulent, farbintensiv, kraftvoll und doch irgendwie elegant, ja fast mineralisch. Weine mit zarter Frucht und einer 
einzigartigen Textur, die nicht zuletzt von der körnig-seidigen Tanninstruktur geprägt ist. Zugegeben, eben diese Tanninstruktur mag die Weine in ihrer  
Jugend etwas hart und unzugänglich erscheinen lassen, doch gibt sie ihnen auch genug Rückgrat für ein langes Leben. Wir kennen wenig haltbarere Weine 
in dieser Preisklasse. Um Ihnen zu zeigen, wie gut sich Verhaeghes Malbecs entwickeln, bieten wir heute eine Vertikale durch sechs Jahrgänge eines der 
Kultweine des Hauses, dem „Le Cèdre“ an. Eine seltene Gelegenheit, die man sich nicht entgehen lassen sollte.

  Fl

 166  1998 Cahors AOC, Le Cèdre, Malbec 39,90 limitiert verfügbar

 167  1999 Cahors AOC, Le Cèdre, Malbec 39,90 limitiert verfügbar

 168  2000 Cahors AOC, Le Cèdre, Malbec 39,90 limitiert verfügbar

 169  2001 Cahors AOC, Le Cèdre, Malbec 35,90 limitiert verfügbar

 170  2003 Cahors AOC, Le Cèdre, Malbec 35,90 limitiert verfügbar

 171  2004 Cahors AOC, Le Cèdre, Malbec 29,90 in der 6er Holzkiste 10% Messe-Rabatt
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